
Gesang der Ameisen

Der Sultan der Elefanten hatte einen großen Palast und einen
schönen Thron, der von den Ameisen gebaut wurde. Er wollte, dass die
Ameisen ihm immer gehorchten.
Also schmiedeten der Sultan der Elefanten und sein bester Freund
Ulukepez Pläne, um die Ameisen vom Denken abzugewöhnen und sie
dazu zu bringen, sich wie Elefanten zu verhalten. Sie bildeten also die
Ameisen aus und brachten sie sogar dazu, ihre Ameisensprache zu
vergessen und die Elefantensprache zu lernen.
Ulukepez schlug vor, die Ameisen zu benutzen, um andere
Ameisenländer zu erobern. Schließlich kamen alle Ameisen unter das
Kommando des Sultans der Elefanten und begannen, für ihn zu
arbeiten.
Der Sultan der Elefanten organisierte eine große Eröffnungsfeier des
neuen Palastes und lud alle ein. Er lobte die Ameisen und behauptete,
sie seien mit den Elefanten verwandt. Die Ameisen wurden mit
Nahrung belohnt. Mit der Zeit begannen die Ameisen, die Elefanten zu
imitieren. Sie fingen an, wie Elefanten zu fressen und sich sogar den
Rücken an Bäumen zu reiben. Der Sultan der Elefanten versuchte, dies
zu kontrollieren, aber er konnte es nicht.
Eines Tages, als sich die Ameisen im Wald den Rücken kratzten, hörten
sie aus der Ferne ein vertrautes und inniges Lied. In dem Lied hieß es:
„Wir sind Ameisen„. Als die Ameisen diesem Lied zuhörten, erinnerten
sie sich daran, wer sie waren. Das Lied erinnerte sie daran, dass sie
Ameisen waren, keine Sklaven, und dass sie früher frei lebten.
Nachdem sie das Lied gehört und die ganze Nacht gesungen hatten,
verließen die Ameisen den Wald und kehrten in ihre Häuser zurück.
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Die Nachricht von diesem Ereignis erreichte schnell den Sultan der
Elefanten. Um die Wahrheit zu erfahren, schickte er Wiedehopfe aus.
Als er endlich die Wahrheit erfuhr, wusste er nicht, was er tun sollte.
Dasselbe Lied hörte man in den Bergen, wo die rotbärtigen Ameisen
lebten. Die rotbärtige lahme Ameise, ermutigt durch das Lied, erklärte
den Elefanten den Krieg.
Doch die Elefanten besiegten die Ameisen jedes Mal, und die
Ameisenländer wurden wiederholt zerstört. Nach einer Reihe von
Kämpfen überlebten nur wenige Ameisen, die verletzt und müde
waren.
Der Sultan der Elefanten gab den überlebenden Ameisen mehr Arbeit
und Verantwortung. Er ließ Paläste, Throne, Schätze und
Vorratskammern für Elefanten bauen. Als Gegenleistung für all diese
Arbeit versorgte er sie mit genug Nahrung für ihr ganzes Leben. Mit
der Zeit vermehrten sich die Ameisen wieder. Die Ameisen, die nicht
unter dem Kommando des Sultans der Elefanten arbeiten wollten,
flüchteten in den Unterschlupf der rotbärtigen lahmen Ameise. Ihr
Unterschlupf füllte sich mit noch mehr Ameisen als zuvor.
Eines Tages, als die rotbärtige lahme Ameise in ihren Büchern las,
hörte sie wieder dasselbe Lied. Das Lied schien von überall her zu
kommen. Die rotbärtige lahme Ameise kam aus ihrem Versteck und
fand auf eine große Gruppe von Ameisen, die alle dem Lied zuhörten.
Als die rotbärtige lahme Ameise diese Einheit sah, nahm sie die gelben
Ameisen gefangen, die für die Elefanten spioniert hatten. Die Ameisen,
die von den Spionen entkommen waren, schmiedeten Pläne für den
Kampf gegen die Elefanten und begannen, unter der Erde zu graben.
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